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Konfliktmanagement am Max-Planck-Gymnasium Böblingen (beschlossen auf der GLK am 30.03.2017) 

 

An einer Schule kann es nicht immer konfliktfrei zugehen. Trotzdem sollten wir als Schulgemeinschaft des Max-Planck-Gymnasiums versuchen, Konflikte zu 
vermeiden. 
Sollte es dennoch zu einem Konflikt kommen, so sollte man diesen auch als eine Chance begreifen, die uns Entwicklungsmöglichkeiten aufzeigt. 
Man sollte versuchen, sich in die Andere oder den Anderen hineinzuversetzen. Wünschenswert ist eine konstruktive und sachliche Konfliktbewältigung, zu der 
beide Seiten „ja“ sagen können. 
Beim Auftreten eines Konfliktes sollte man zeitnah einen Gesprächstermin vereinbaren und das Gespräch sollte gut vorbereitet werden. 
Falls es von beiden Parteien gewünscht wird, können Ergebnisse des Gespräches schriftlich fixiert werden. Selbstverständlich können auch die 
Beratungslehrkraft oder externe Fachleute hinzugezogen werden. 
Wichtig: keine sensiblen Daten per E-Mail verschicken! 
Bei gewalttätigen Auseinandersetzungen bitte sofort die Schulleitung verständigen.  
Die dargestellte Reihenfolge in Pfeilrichtung sollte eingehalten werden.    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probleme untereinander 

Probleme mit einer 
Lehrkraft 

Probleme einer Klasse 
mit einer Lehrkraft 

Gespräch der Beteiligten 

 

Gespräch der Beteiligten  
(bei Bedarf Klassensprecher, 
Verbindungslehrkraft oder 

Klassenlehrer-Team hinzuziehen) 

Gespräch zwischen Klassensprecher 
und Lehrkraft  

 

Gespräch mit Oberstufenberatung, 
entsprechender Abteilungsleitung 

oder Schulleitung 

Bei Bedarf Klassenlehrer-Team, 
Verbindungslehrkraft, 

Elternvertreter, entsprechende 
Abteilungsleitung, Schulleitung  

hinzuziehen 
 

Gespräch mit Klassenlehrer-Team 
oder SMV oder Mediatoren 

Probleme mit Eltern Gespräch mit Klassenlehrer-Team 
(das weitere Vorgehen wird 

gemeinsam abgestimmt;  
wichtig: Gespräch mit den Eltern nur 

mit Einwilligung der Schülerinnen 
und Schüler) 

Bei Bedarf Beratungslehrkraft oder 
geeignete Fachleute hinzuziehen 

Schülerinnen und Schüler 

 

Gespräch mit zuvor genannten 
Personen ohne betroffene Lehrkraft 

Gespräch zwischen Eltern und 
Lehrkraft 



 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eltern 

 

Probleme einer 
Schülerin/eines Schülers 

mit einer Lehrkraft 

Ermunterung zum direkten 
Gespräch der Schülerin/des 
Schülers mit der Lehrkraft 

 

Gespräch mit der Lehrkraft 
(Telefonat oder persönliches 

Gespräch) 
 

Gespräch mit der entsprechenden 
Abteilungsleitung Gespräch mit der Schulleitung 

Probleme mit anderen 
Eltern 

Gespräch der Beteiligten Gespräch mit Klassenlehrer-Team 

Lehrkraft 

 

Probleme mit Schülerin 
oder Schüler 

 

Probleme mit einer Klasse 

 

Probleme mit Eltern 

 

Gespräch der Beteiligten 

Gespräch mit Klassenlehrer-Team 
(informiert Elternvertreter und 

beruft gegebenenfalls eine 
Klassenkonferenz ein) 

Gespräch der Beteiligten 

Bei Bedarf Beratungslehrkraft 
oder geeignete Fachleute 

hinzuziehen 

Gespräch mit den Eltern 

Gespräch mit Klassenlehrer-Team, 
entsprechender Abteilungsleitung 

oder Schulleitung 

Probleme mit einer 
anderen Lehrkraft 

 

Probleme mit der 
Schulleitung 

 

Gespräch der Beteiligten 

Gespräch der Beteiligten 

Gespräch mit Fachbeauftragten, 
ÖPR, BfC, entsprechender 

Abteilungsleitung, Schulleitung  
(je nach Thema) 


